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5. Antrag zur Festsetzung eines Wochenmarktes / Festset-
zung einer Marktsatzung / Festlegung der Gebühren
Bürgermeister Nägele gab bekannt, dass er zwischenzeitlich mit 
mehreren Markthändlern eine Einigung für die Beteiligung an ei-
nem Wochenmarkt in Oberdischingen erreichen konnte. Der Wo-
chenmarkt soll jeweils freitags in der Zeit von 8:00 Uhr bis 13:00 
Uhr stattfinden.
Der erste Termin soll der 07.11.2014 sein.
Zuvor sind noch verschiedene Regularien zu erledigen, wie der 
Erlass einer Wochenmarktsatzung, die Zustimmungserklärung 
der katholischen Kirchengemeinde für die Beanspruchung der 
Teilfläche des Kirchvorplatzes am Schlossplatz im nördlichen Be-
reich und verschiedene andere Angaben.
Genehmigungsbehörde ist die Stadt Ehingen als untere Verwal-
tungsbehörde.
Am Wochenmarkt werden sich folgende Firmen beteiligen:
Firma Früchtehandel Russ GmbH (Obst und Gemüse), Untersul-
metingen, Eckbauers Hofmarkt (Metzgerei), Laichingen-Suppin-
gen, Geflügelhof Rehm Hofladen GbR, Westerheim, P-Feinkost 
Anita Peters (mediterrane Feinkost), Senden, Anita Peters (Kä-
setheke), Senden, Bäckerei Volz (Backwaren), Oberdischingen 
und Christian Wachter (Wurstbraterei), Erbach.
Der Gemeinderat hat anschließend die Festsetzung des 
Wochenmarktes und die beiliegende Marktsatzung mit der 
Gebührenkalkulation beschlossen sowie den Vorsitzenden 
ermächtigt, entsprechende Werbemaßnahmen zum Beginn 
der Wochenmärkte zu veranlassen.
6. Energetische Sanierung der Schulgebäude / Vergabe der 
Deckenbeleuchtung von Klassenzimmern
Das Gewerk Elektroinstallation / Erneuerung der Beleuchtung in 
den restlichen Klassenzimmern mit Präsenzmeldern und tages-
lichtabhängiger Steuerung wurde zwischenzeitlich durch die AG 
Sieger/Schmiedle ausgeschrieben.
Zur Submission am 18.09.2014 war lediglich das Angebot der 
Firma Hess, Oberdischingen, eingegangen. Das Angebot liegt 
mit 29 166,02 Euro ca. 17 % unter der Kostenberechnung von 
35.000 Euro.
Der Gemeinderat beschloss bei Befangenheit von Gemein-
derat Hess einstimmig, der Firma Elektro Hess den Auftrag 
zu erteilen.
7. Sonstiges
7.1 Farbgebung für das sanierte Schulgebäude Ziegelweg 16
Der Gemeinderat legte die Farben für den Sockel, die Fassade 
und die Eternittafeln am oberen Teil des Giebels fest.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden verschiedene An-
fragen gestellt bzw. Hinweise gegeben:
7.2 Zustand der Grünfläche / des Schotterrasen südlich der 
Mehrzweckhalle
Die Fläche wurde durch die Baumaßnahmen in Mitleidenschaft 
gezogen und sollte eingeschottert werden, da sie als Feuerwehr-
zufahrt dient.
7.3 Abgestorbene Kastanie in Höhe des Getränkemarktes 
Finkbeiner
Diese soll durch eine rotblühende widerstandsfähigere Art ersetzt 
werden.
7.4 Garage auf dem Grundstück Herrengasse 2 über der 
Bachverdolung
Vom Baurechtsamt soll geprüft werden ob die vorübergehende 
Genehmigung bzw. Duldung als Baubüro noch wirksam ist nach-
dem dieses nicht mehr als solches genutzt wird.
7.5 Verkehrssituation in der Kurve in der Ringinger Straße 
der K 7412 zwischen der Einmündung der Höllgasse und der 
Niederhofer Straße
Die Situation in diesem Bereich ist sehr unübersichtlich. Des Wei-
teren ist nur ein schmaler Gehweg entlang der Höllgasse vorhan-
den, was oftmals zu gefährlichen Situationen führt.

Nach Meinung von Bürgermeister Nägele soll zusammen mit 
dem Landkreis als Straßenbaulastträger überlegt werden, wie in 

 
Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.10.2014
1. Ortstermin zur Vorführung einer Verstärkeranlage für Aus-
segnungshalle und Friedhof
Im Rahmen der Ausstattung der neuen Aussegnungshalle wurde 
bereits in einer der vorangegangenen Sitzungen die Beschaffung ei-
ner Funkmikrofonanlage/Verstärkeranlage beschlossen. Dazu wur-
de am 09.12.2013 von einer Elektrofirma ein Angebot abgegeben.
Nach Rücksprache mit dem Bestattungsunternehmen Baur so-
wie der Elektrofirma wurde mit der Firma Weiland Funktechnik 
in Kißlegg (Spezialfirma für Lautsprecheranlagen auf Friedhöfen) 
Kontakt aufgenommen.
Die Firma Weiland Funktechnik hat anhand der Planunterlagen ein 
Angebot in Höhe von 4.361,56 Euro abgegeben.
Sie führte diese Anlage vor Ort dem Gemeinderat an der Aus-
stellungshalle und im Friedhof vor und erläuterte die Ausstattung 
im Einzelnen.

Nach Beratung beschloss der Gemeinderat der Firma Wei-
land, Kißlegg, den Auftrag für Lieferung und Installation zum 
Angebotspreis von 4.361,56 Euro zu erteilen.

2. Umsetzung der Glascontainer (bisher Bräuhausgasse/
Schenkgasse)
In der Sitzung vom 29.06.2014 hat sich der Gemeinderat bereits 
mit der Thematik befasst.
Danach sollen die seit vielen Jahren in der Bräuhausgasse/
Schenkgasse auf Privatgrund aufgestellten Altglascontainer auf 
Wunsch der Eigentümer versetzt werden, da zwischenzeitlich 
auch die Gebäudefassaden dort saniert wurden.
Bei einer Besichtigung verschiedener Standorte konnte sich der 
Gemeinderat auf keinen geeigneten Platz festlegen.
Die Verwaltung hat sich seither nochmals Gedanken gemacht und 
nun den Standort am Ende der Stichstraße im Gewerbegebiet 
Unter der Halde (unterhalb des Netto-Marktes) vorgeschlagen.

Der Gemeinderat besichtigte den Standort und beschloss 
die Aufstellung an dieser Stelle, wobei zunächst noch mit 
dem Entsorger (Firma Braig) zu klären ist ob das Umsetzen 
und Entleeren mit dem entsprechenden Fahrzeug wegen der 
Platzverhältnisse möglich ist.

3. Anfragen aus der Bürgerschaft
Es wurden keine Fragen gestellt.

4. Bekanntgaben der Verwaltung
Bürgermeister Nägele gab Folgendes bekannt:

4.1 Einweihung der Schulgebäude nach Sanierung
Als Termin für die Einweihung der Schulgebäude nach der grund-
legenden Sanierung wurde der 6./7.03.2015 ins Auge gefasst.
Diese Einweihung soll mit einer Namensgebung für die Schule 
verbunden werden. Dazu sind auch Vorschläge aus der Einwoh-
nerschaft erwünscht.
Des Weiteren soll dieser Termin mit einem Tag der offenen Tür ver-
bunden werden. Der Museumsverein wird auch eine Ausstellung 
zu diesem Anlass durchzuführen.

4.2 Reparatur des Einachskippers „Auwärter“ des Bauhofs
Eine Ersatzbeschaffung ist nicht notwendig, nachdem der Kipper 
nun doch repariert werden kann.

4.3 Neue Mietverträge für die Kopierer im Rathaus und der 
Schule
Nachdem die bisherigen Mietverträge nach fünf Jahren abgelau-
fen waren, hatte die Verwaltung verschiedene Angebote einge-
holt. Das günstigste und wirtschaftlichste Angebot für den Full-
Service-Vertrag mit Miete, Verbrauchsmaterialien und Wartung 
hatte die Firma Stäudle, Laichingen, zum monatlichen Preis von 
384 Euro abgegeben.
Die Verwaltung wird den Vertrag mit der Firma Stäudle ab-
schließen.
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diesem Bereich Abhilfe geschaffen werden kann durch eine evtl. 
Verbreiterung und Verbesserung des Sichtfeldes.
Die Situation soll nochmals im Rahmen einer Verkehrsschau be-
sichtigt werden.

7.6 Bushaltestelle Allee / Fußgängerüberweg
In Anbetracht dessen dass Orts auswärts in diesem Bereich teil-
weise zu schnell gefahren wird, soll geprüft werden, ob nicht im 
Bereich der Bushaltestellen ein Fußgängerüberweg eingerichtet 
werden könnte

7.7 Kennzeichnung der Straßenbeleuchtung im Bereich Ka-
pellenberg / Allee
Es wurde darauf hingewiesen, dass die Kennzeichnung an den 
Straßenlampenmasten (oranges Band) teilweise unvollständig ist.

7.8 Beschallung der Mehrzweckhalle / Verstärkeranlage
Von Vereinsseite wurde darauf hingewiesen, dass die Qualität der 
Lautsprecheranlage in der Mehrzweckhalle zu wünschen übrig 
lässt. Es soll deshalb mit der Firma Rehm Kontakt aufgenommen 
werden.

7.9 Feldwege und Wassergräben
Verschiedene Feldwege und auch Wassergräben sollten instand 
gesetzt bzw. die Gräben frei geräumt werden.
In dem Zusammenhang wurde auch darauf hingewiesen, dass auf 
lange Sicht die Frage einer Hochwasserrückhaltung außerhalb der 
Ortslage durch ein entsprechendes Rückhaltebecken in der freien 
Landschaft geprüft werden sollte.

7.10 Stand der Bauarbeiten an der Pumpstation der Wasser-
versorgung
Auf Anfrage teilte Bürgermeister Nägele mit, dass die Arbeiten bis 
voraussichtlich Mitte November beendet sein werden und dann 
die Inbetriebnahme erfolgen kann.

7.11 Geschenk zum 50-jährigen Jubiläum des DRK
Der Vorsitzende des DRK Gemeinderat Oswald bedankte sich beim 
Gemeinderat für das Geldgeschenk zum 50-jährigen Jubiläum.

Ferienbetreuung in den Herbstferien 2014
Die Gemeinde Oberdischingen beabsichtigt in den Herbstferien 
vom 27.10. – 31.10.2014 jeweils an den Vormittagen von 7.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr, eine Ferienbetreuung anzubieten.
Die Betreuung findet im Grundschulgebäude von 7:30 Uhr bis 
13:00 Uhr statt und kostet 35 €.
Sollten Sie an einer Betreuung interessiert sein, so melden Sie sich 
bis spätestens 23.10.2010 bei der Gemeindeverwaltung Oberdi-
schingen. Dort erhalten Sie die Anmeldeunterlagen.
Falls die Betreuung bereits ab 7.00 Uhr gewünscht wird, ist dies 
bitte im Anmeldebogen anzukreuzen.
Die Betreuung kommt bei einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Kin-
dern zustande.

Bürgermeisteramt

Haus- und Straßensammlung
Der Volksbundes deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt wie in 
jedem Jahr eine Haus- und Straßensammlung durch die Reser-
visten der Reservistenkameradschaft Laupheim e.V. durch. Die 
Straßensammlung findet dieses Jahr am 25.10.2014 von 9.00 
bis 14.00 Uhr statt.
Zu den Aufgaben des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge gehört es, Kriegsgräber als Mahnmale gegen Krieg und 
Vergessen zu errichten und zu pflegen.
Die Bevölkerung wird um tatkräftige Unterstützung für diesen 
Dienst gebeten.

Bürgermeisteramt

Fundamt
Bei der Gemeindeverwaltung wurde ein Fahrradhelm abgegeben.
Der Verlierer kann diese Fundsache während den Dienststunden 
bei der Gemeindeverwaltung abholen.

Bürgermeisteramt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Bezirk Ehingen, Allmendingen, Öpfingen, Oberdischingen
Zentrale Notrufnummer 0180 – 1 92 92 35 (Rufweiterschaltung)
für den Bezirk Erbach 0731 1400140 (Rufweiterschaltung)

Bereitschaftsdienst - Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch  13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
(auch 31.12.) 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur an Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.

Kindernotfalldienst
von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
Notrufnummer: 01 80/1 92 93 43

Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0 18 05/91 16 01

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer: 07 00/12 16 16 16 
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl,  
Leipheimer Str. 9–11, Tel. 01 71/3 12 11 00

Apothekendienst
Samstag, 18.10.2014
St. Martins-Apotheke, Allmendingen, Hauptstr. 19, 
Tel. 07391 – 10 00
Apotheke Dr. Mack Rottenacker, Rottenacker, Konrad-Sam-Str. 24, 
Tel. 07393 – 41 11

Sonntag, 19.10.2014
Löwen-Apotheke-Erbach, Erbach, Ehinger Str. 31-33, 
Tel. 07305 – 73 23
Apotheke am Wenzelstein, Ehingen, Am Wenzelstein 53, 
Tel. 07391 – 7 02 60
An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am angege-
benen Tag jeweils ab 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am darauf folgenden Tag. 

Nachbarschaftshilfe Oberdischingen
Maria Maier (Einsatzleitung) 
Telefon 0 73 05/92 14 69
Inge Jakobs (stellv. Einsatzleitung) 
Telefon 01 60 - 94 44 85 38

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen 
Telefon (Mo. – So.): 0 800/400 200 5

Hospizgruppe 
Einsatzleitung  Telefon 01 72/4 21 81 94

Sozialstation Erbach 
Rund um die Uhr Telefon 0 73 05/36 01

Ambulanter Pflegeservice Erbach 
24 Stunden täglich erreichbar Telefon 0 73 05/9 26 69 99

Ambulanter Pflegeservice SuS 
in Oberdischingen, 24 Stunden tägl. erreichbar  
 Telefon 0 73 05/95 67 44 + 0 73 05/34 53

Notruf Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 112

Notruf Polizei 110

Polizeirevier Ehingen 0 73 91/58 80

Feuerwehrkommandant 74 61

Gemeindeverwaltung Oberdischingen 93 11 30

Notrufe

Bereitschafts- und 
Sozialdienste
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Öffnungszeiten:
Montag (DLRG) 17.30 - 20.45 Uhr

Dienstag (DLRG Schwimmkurs) 16.45 - 19.00 Uhr
Mittwoch Warmbaden für 
 Seniorinnen-Senioren 16.00 - 17.15 Uhr 
 Mutter-Kind-Gruppe 17.15 - 18.30 Uhr 
 Erwachsene 18.30 - 20.00 Uhr
Freitag allgemeines Baden 15.30 - 17.15 Uhr

Alle Zeiten einschließlich Aus- und Ankleiden
Hausmeister Anton Reutemann übt mittwochs von 17.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr und freitags von 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr nur 
die Tätigkeit als Kassierer aus.

Eintrittspreise 
Kinder unter 6 Jahre „frei“ (gilt nicht für Schwimmkurse) 
Kinder von 6 bis 16 Jahre 0,75 D (Zehnerkarte 16,00 D) 
Kinder von 16 bis 18 Jahre  1,00 D (Zehnerkarte 18,00 D)

Schüler, Studenten u. Rentner, Grundwehr- und Zivildienst-
leis ten de, Behinderte 1,00 D (Zehnerkarte 18,00 D)
Erwachsene 1,50 D (Zehnerkarte 12,00 D)

Hausmeister Anton Reutemann ist während folgender 
Zeiten unter der Rufnummer 961223 erreichbar:

Montag bis Freitag: 08.00 - 11.00 Uhr und von 13.30 - 16.30 Uhr. 
 
Um Beachtung wird gebeten

Umweltecke

Vorschau
Gartenabraumabfuhr am Montag, 03.11.2014

Vorankündigungen
Öffnung des Recyclinghofs am Freitag, 31. Oktober von 
14.00–17.00 Uhr.
Grüngut-Sammlung 3. November
Altpapier-/Altkleider 15. November (Mission)
Problemstoff-Sammlung 15. November
Altmetall-Sammlung 22. November (Liederkranz)
Nähere Angaben erfolgen im Gemeindeblatt vor dem jeweiligen 
Sammeltermin.

Altholz-Container 
Immer wieder kommt es vor, dass ganze Möbel über den 
Altholz-Container entsorgt werden, so wie in der vorletzten 
Woche, als am Samstagmorgen das 1,50 m-Sideboard in der 
Mitte des Behälters lag. Eigentlich sollte es jedem einleuchten, 
dass derart sperrige Teile den Behälter im Nu füllen und dann 
teure Transportkosten anfallen, die sich auch die Müllgebühr 
niederschlagen.

Aus dem Ökoatlas: Die Ackerländer der Welt 
Seit der Bebauung von Ackerland haben wir einen beträchtlichen 
Teil unseres Planeten umgegraben, alles in allem etwa 1,5 Mil-
liarden Hektar. In globalem Maßstab betrachtet, haben unsere 
Ackerländer eine alles in allem angemessene Ernte hervorge-
bracht. Allerdings müssen wir beobachten, wie die Zahl der welt-
weiten Bevölkerung stetig wächst und ihre Ansprüche zunehmen: 

ein doppelter Druck, der uns veranlasst hat, uns im Ackerbau 
auf eine Handvoll ertragreicher Getreide- und Fruchtsorten zu 
beschränken. Vier Feldfrüchte – Weizen, Reis, Mais und Kartoffeln 
– liefern einen größeren Anteil an der weltweiten Nahrungspro-
duktion als alle anderen Getreide- und Fruchtsorten zusammen.
Weizen stellt innerhalb der weltweiten Nahrungsproduktion das 
wichtigste Getreide da; er erweist sich für mehr als ein Drittel der 
Weltbevölkerung als Grundnahrungsmittel. Sein Eiweißgehalt 
variiert zwischen 8 und 15%.
Reis ist die vorherrschende tropische Feldfrucht in Asien mit 
einem Eiweißgehalt von 8–9%. Nasse Reispflanzen gestatten 
kontinuierliche Ernten, deshalb ernährt Reis auch eine Bevöl-
kerung von großer Dichte.
Mais wird in den USA, dem größten Maisproduzenten, zum 
Großteil für Viehfutter genutzt. Als menschliche Nahrung stellt 
Mais die wichtigste Feldfrucht in Südamerika und in Teilen von 
Afrika dar. Der durchschnittliche Eiweißgehalt beträgt 10%.
Kartoffeln wachsen mit Erfolg in kühlen, feuchten Regionen 
des gemäßigten Klimas und dienen in Russland sowie weiten 
Teilen Europas und Nordamerikas als wichtiger Lieferant von 
Kohlehydraten.
Süßkartoffeln , auch Batate, Weiße Kartoffel oder Knollenwin-
de genannt). Die unterirdischen Speicherwurzeln, aber zum Teil 
auch die Laubblätter werden als Nahrungsmittel genutzt. Mit 
einer Jahresernte von 126 Millionen Tonnen ist sie nach Kartof-
feln und Maniok auf dem dritten Platz der Weltproduktion von 
Wurzel- und Knollennahrungspflanzen; größter Produzent ist 
die Volksrepublik China. Mit der Kartoffel ist die Süßkartoffel 
nur entfernt verwandt.

Wichtiges auf einen Blick
 Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes:
  Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
  außerdem: Dienstag von 13.30 bis 17.00 Uhr 
  Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr

 Telefon: 9 3113-0    Telefax: 9 3113-22
  E-mail: info@oberdischingen.de

Termine mit dem Bürgermeister bitte telefonisch vereinbaren.

 Kassenstunden:
  Zu den üblichen Öffnungszeiten
 Bankverbindungen:
  Raiffeisenbank Hochsträß eG 
  585 282 005, BLZ 600 693 46
  IBAN DE85 6006 9346 0585 2820 05
  BIC GENODES1REH
  Sparkasse Ehingen,  
  9 303 045, BLZ 630 500 00
  IBAN DE97 6305 0000 0009 3030 45
  BIC  SOLADES1ULM
  Durchwahl-Nummern der Mitarbeiter innen  

und Mitarbeiter der Gemeinde ver waltung:
 Herr Schick 9 3113-11 schick@oberdischingen.de 
 Frau Albrecht 9 3113-13 albrecht@oberdischingen.de 
 Frau Frey 9 3113-13 frey@oberdischingen.de 
 Herr Fiderer 9 3113-14 fiderer@oberdischingen.de 
 Frau Flaig 9 3113-16 flaig@oberdischingen.de

Bürgermeister Friedrich Nägele ist unter der  
Telefon-Nummer 9 3113-0 zu erreichen.

E-mail: naegele@oberdischingen.de
Nach Dienstschluss: 0172/7152193

Grund- und Werkrealschule Oberdischingen:
Tel. 96 12-0, Fax 96 12-24

Bei Störungen im Erdgasnetz: 07 31/6 00 00
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Seit nunmehr 4 Jahrzehnten werden im Haus St. Hildegard pfle-
gebedürftige Menschen aus Oberdischingen und Umgebung be-
treut. Das Haus St. Hildegard wurde 1974 von der Steyler Mission 
als Altenheim gegründet. Im Jahr 1995 ist die Trägerschaft an die 
Deutschordenswerke übergegangen. In 40 Jahren hat sich vieles 
positiv entwickelt. Das Haus St. Hildegard mit über 80 Mitarbeiter/
innen ist ein Lebenszentrum und somit mehr als „nur“ ein Alten 
- und Pflegeheim geworden. Wir können auf 40 Jahre Pflegeerfah-
rung zurückblicken. Für den Erfolg unserer Arbeit sind vor allem 
unsere Mitarbeiter sowie die Steyler Schwestern verantwortlich. 
Durch ihr tägliches Tun und Wirken ist viel Vertrauen, Sympathie 
und Freude entstanden.
Am kommenden Mittwoch, den 22.10.2014 feiern wir unser 
40-jähriges Jubiläum mit geladenen Gästen, unseren Bewohnern 
und deren Angehörige, Ehrenamtliche und Freunde des Hauses.

 

Oberdischingen

Männer kochen in fröhlicher Runde
14zgo075 - Anton Kley
Kursort: Grund- und Werkrealschule Oberdischingen, Ziegelweg 
14, Schulküche (linkes Gebäude)
Achtung! Terminänderung: Tag, Uhrzeit: Freitag, 14.11.2014, 
18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Anmeldung bis: 07.11.2014

Gebühr: 14,00 € (ermäßigt: 13,00 €)
Zusammen bereiten wir ein Menü, das leicht zuhause nachge-
kocht werden kann. Ein Wildgericht ist auf jeden Fall dabei.
Lebensmittelkosten werden direkt mit den Kursleitern abgerech-
net..

Auch junge Männer können kochen - wir beweisen es!!!
14zgo076 Anton Kley
Kursort: Grund- und Werkrealschule Oberdischingen, Ziegelweg 
14, Schulküche (linkes Gebäude)
Achtung! Terminänderung: Freitag, 21.11.2014, 18:00 Uhr – 
22:00 Uhr
Anmeldung bis: 14.11.2014
Gebühr: 14,00 € (ermäßigt: 13,00 €)
In gemütlicher Runde werden die Grundsätze des Kochens be-
handelt, als auch Besonderheiten zubereitet. Vorgesehen sind 
"schwäbische Tapas".
Die Lebensmittelkosten werden im Kurs direkt abgerechnet. Sie 
müssen bezahlt werden, wenn die Abmeldung nicht spätestens 
3 Tage vor Kursbeginn erfolgt. Bitte mitbringen: Behälter für evtl. 
Reste, Geschirrtücher, Spüllappen

Wir stricken einen fetzigen Loopschal (ab 9 Jahre)
14zgo030 Manuela Seitter
Kursort: Grund- und Werkrealschule Oberdischingen, Ziegelweg 
16, vhs-Raum
Tag, Uhrzeit: Montag, 27.10.2014, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Anmeldung bis: 20.10.2014
Gebühr: 14,00 €
Wir lernen rechte Maschen und stricken uns einen fetzigen Loop-
schal mit Nadeln Nr. 12. Bitte mitbringen: Stricknadel Nr. 12 (wenn 
vorhanden) und etwas zu Trinken und zu Essen E
Die Kursleiterin bringt eine Auswahl der benötigten Materialien 
mit. Die Materialkosten (ca. 10-12 €) werden im Kurs abgerechnet. 
(Der VHS Raum ist im Schulgebäude rechts von der Halle)

Vorsorgevollmacht - Patientenverfügung
14zgo010 - Dr. Alexander Lutzl, Notar
Kursort: Rathaus Oberdischingen, Schloßplatz 9, Sitzungs- und 
Kultursaal,
Dienstag, 28.10.2014, 19:30 Uhr
Gebühr: 3,00 €
Viel zu wenig Menschen denken daran ihre Vorsorge für weniger 
gute Zeiten zu treffen, namentlich für den Fall, dass sie infolge 
eines Unfalls, Krankheit oder Alters ihre eigenen Angelegenhei-
ten nicht mehr selbst regeln können. Fehlt es an entsprechenden 
Vorsorgeregelungen, wird im Bedarfsfall vom Betreuungsgericht 
ein Betreuer als gesetzlicher Vertreter bestellt. Hiergegen kann 

Oberdischinger Künstlerabend:
Liederabend mit Judith Spiesser und Oliver Woog
Rathaus Oberdischingen, Schloßplatz 9, Sitzungs- und Kultursaal,
Sonntag, 19.10.2014, 18:00 Uhr
Vorverkauf: 10,00 €
Abendkasse: 12,00 €
Judith Spiesser studierte Gesang an der Musikhochschule München. Schon während des Studiums 
gewann sie Wettbewerbe, nahm an CD Produktionen teil und gastierte an freien Opernbühnen. 2014 
beendete sie erfolgreich ihr Aufbaustudium im Meisterfach.
Oliver Woog ist in Oberdischingen durch zahlreiche Auftritte kein Fremder.
Bei diesem Liederabend werden neben frühromantischen Kunstliedern auch Lieder der Klassik, Spätro-
mantik und Moderne erklingen. Ein Schwerpunkt liegt bei Franz Schubert.
Karten sind ausschließlich im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.
Kartenvorverkauf: Rathaus Oberdischingen, Telefon: 07305 93 11-30.
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Vorsorge getroffen werden durch die Erteilung einer Vorsorgevoll-
macht, einer Betreuungsverfügung und einer Patientenverfügung. 
Auf was man dabei achten muss, welche Vor- und Nachteile es 
gibt, erfahren Sie in dieser Veranstaltung.

Motorsägengrundlehrgang - 2-Tage-Kompaktkurs – 
Noch 2 Plätze frei!
14zgo018 . Helmut Durst, Dipl.Forstingenieur
Kursort: Theorieteil: Feuerwehrgerätehaus Oberdischingen, 
Bachstraße
Dauer: 2 Termine, 16 Unterrichtsstunden
Tage, Uhrzeit: Dienstag, 04.11.2014, und Mittwoch, 05.11.2014, 
08:00 Uhr – 17:00 Uhr (inkl. Pausen)
Anmeldung bis: 28.10.2014
Gebühr: 168,50 € (keine Ermäßigung möglich)

Spitze liegt voll im Trend
14zgo022 - Manuela Seitter, Strick-Designerin
Kursort: Grund- und Werkrealschule Oberdischingen, Ziegelweg 
16, vhs-Raum
Tag, Uhrzeit: Mittwoch, 05.11.2014, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Anmeldung bis: 29.10.2014
Gebühr: 9,00 € (ermäßigt: 7,00 €)
Wir häkeln uns ein Dreiecktuch mit filigranem Muster und dickerer 
Nadel. So entsteht eine locker, luftige Struktur zum Drunter- und 
Drübertragen.
Häkelnadel Nr. 3-3,5 bitte mitbringen (wenn vorhanden). Die Kurs-
leiterin bringt eine Auswahl der benötigten Materialien mit. Die 
Materialkosten (ca. 20,- €) werden im Kurs abgerechnet.
(Der VHS Raum ist im Schulgebäude rechts von der Halle)

Kassenprüfung im Verein
14zgo041 - Karl Sommer, Dipl. Finanzwirt und Betriebswirt
Kursort: Rathaus Oberdischingen, Schloßplatz 9, Sitzungs- und 
Kultursaal,
Samstag, 08.11.2014, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Anmeldung bis: 03.11.2014
Gebühr: 18,00 € (inkl. Arbeitsunterlagen)
Kassenprüfer ist einer der wichtigsten vereinsinternen Aufgaben. 
Was aber sind die Aufgaben der Kassenprüfung? Was darf, was 
muss die Kassenprüfung sehen? Wie prüft man überhaupt eine 
Vereinskasse? Auf welcher Rechtsgrundlage - mit welcher Me-
thode? Wie geht man mit den Prüfungsfeststellungen um? Haftet 
der Kassenprüfer und wenn ja, in welchem Umfang?
Zu all diesen Fragen gibt es in diesem Seminar die entsprechen-
den Antworten.
Die Kosten für umfangreiche Arbeitsunterlagen sind in der Kurs-
gebühr enthalten.
Für Getränke wird gesorgt.

Die Bremer Stadtmusikanten - Eine Aufführung der 
Amateurbühne Laupheim
Turn- und Festhalle Oberdischingen, Ziegelweg 14
Sonntag, 16.11.2014, 15:00 Uhr
Eintritt: 3,50 €
Die Amateurbühne Laupheim präsentiert in diesem Jahr eines der 
bekanntesten Märchen der Gebrüder Grimm, nämlich "Die Bre-
mer Stadtmusikanten". Dieses Märchen erzählt die Geschichte 
von vier Tieren (Esel, Hund, Katze und Hahn), die ihrer Besitzerin, 
einer Müllerin, infolge ihres Alters und ihrer Faulheit nicht mehr 
nützlich sind und vom Hof gejagt werden. Es gelingt den Tieren 
zu entkommen und sich dann wieder zufällig zu treffen. Alle folgen 
dem Vorschlag des Esels, Stadtmusikant in Bremen zu werden. 
Da die Stadt nicht an einem Tag zu erreichen ist, müssen sie im 
Wald übernachten. Dort entdecken sie ein Räuberhaus und be-
schließen, die Räuber zu vertreiben. Zu diesem Zweck brauchen 
sie aber eine gute Idee.....
Wie sie es schaffen und wie sie weiterleben, das zeigt die Ama-
teurbühne Laupheim mit tollen Kostümen und wunderschönen 
Kulissen.
Die jungen Schauspieler freuen sich auf das schon traditionelle 
Gastspiel in Oberdischingen.
Kartenvorverkauf: Rathaus Oberdischingen, Telefon: 07305 93 
11-30.

Heiteres Gedächtnistraining - für alle, die Freude dar-
an haben, sich geistig fit zu halten
14zgo039 - Marianne Bailer
Kursort: Rathaus Oberdischingen, Schloßplatz 9, Sitzungs- und 
Kultursaal,
Dauer: 6 Termine, 12 Unterrichtsstunden
Tag, Uhrzeit: montags, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr
Kursbeginn: 17.11.2014
Anmeldung bis: 10.11.2014
Gebühr: 46,00 € (ermäßigt: 39,00 €)
Klagen Sie über Konzentrationsmangel? Vergessen Sie des Öf-
teren etwas? Unser Gehirn ist genial - wir müssen es nur richtig 
nutzen.
Geistige Fitness ist keine Frage des Alters, sondern abhängig 
vom Training. Mit "Aha-Erlebnissen" werden z.B. die Konzentra-
tion, Merkfähigkeit, Wortfindung, Wahrnehmung, Denkflexibilität 
usw. geübt. Hierbei gilt der Grundsatz sich zu fordern und nicht 
zu überfordern.
Gedächtnistraining in der Gruppe macht Spaß. Es wird nicht nur 
gedacht, sondern auch gelacht!!! Dies und vieles mehr hat der 
Kurs anzubieten, um dem Alter auch morgen noch selbstbewusst, 
kreativ und entspannt zu begegnen. Kopierkosten sind mit 2,- € 
in der Kursgebühr enthalten.

Öpfingen

Die private Pflegezusatzversicherung
14zgo011 - Walter Schreiner, Versicherungskaufmann
Kursort: Begegnungsraum, Gemeindebücherei Öpfingen, Schloß-
hofstraße 12
Donnerstag, 23.10.2014, 19:30 Uhr
Gebührenfrei!

Tanzen für Paare – Fortgeschrittene
14zgo019 Tobias Rieber, Tanzlehrer ADTV
Kursort: Mehrzweckraum Schule, Öpfingen
Dauer: 8 Termine, freitags, 20:00 Uhr – 21:45 Uhr
Kursbeginn: 24.10.2014
Anmeldung bis: 17.10.2014
Gebühr: 65,00 € (keine Ermäßigung möglich)

Mit leichten Häkelmaschen zum tollen Loop
14zgo033 - Elke Sontheimer
Kursort: Begegnungsraum, Gemeindebücherei Öpfingen, Schloß-
hofstraße 12
Dienstag, 28.10.2014, und Mittwoch, 29.10.2014, 14:00 Uhr – 
17:00 Uhr
Anmeldung bis: 21.10.2014
Gebühr: 14,00 €

Kabarett BEIER-SOLO - "Zwischen Sex und 60"
14zgo002
Kulturraum "Unteres Schloss", Öpfingen, Schloßhofstr. 10
Samstag, 22.11.2014, 20:00 Uhr
Vorverkauf: 12,00 € (ermäßigt: 10,00 €)
Abendkasse: 14,00 € (ermäßigt: 12,00 €)

Kalligrafie - die Kunst des schönen Schreibens:  
Gebrochene Schriften - Frakturformen
14zgo025 Claudia Bärbel Kirsamer
Kursort: Grundschule Öpfingen, Schulstraße 27, Mehrzweckraum
Samstag, 22.11.2014, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
Anmeldung bis: 15.11.2014
Gebühr: 28,00 € (ermäßigt: 24,00 €)

Griesingen

Spaziergang entlang des Hauptgrabens
14zgo015 - Sybille Regina Braun, Diplom-Biologin
Treffpunkt: Parkplatz an der Waldkapelle Griesingen, Waldstraße
Tag, Uhrzeit: Samstag, 25.10.2014, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Anmeldung bis: 18.10.2014
Gebühr: 8,00 € (Kinder in Begleitung eines Erwachsenen sind frei)
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Samstag, 18. Oktober 2014
Hl. Lukas
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen,
mit Ministrantenaufnahme

Sonntag, 19. Oktober 2014 Jahrestag der Weihe der  
Bischofskirche in Rottenburg
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
Kollekte für die Innenrenovierung der Dreif.kirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen, Mehrzweckhalle
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Rißtissen
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Maria Königin
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Montag, 20. Oktober Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland  
† 6.Jh.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier in Oberdischingen
für † Florian und Maria Maier, † Angeh.Fam. Volz und
Maier und für † Kreszentia Bronner,
für † Werner Volz, † Eltern und Schwiegereltern
und für † Armin Rehm,
für † Xaver Enderle und † Dagmar Enderle-Lohrmann
Dienstag, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrin-
nen in Köln † 304
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Dreifaltigkeitskirche
19.00 Uhr Messfeier in Rißtissen
Mittwoch, 22. Oktober Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
Donnerstag, 23. Oktober Hl. Johannes von Capestrano, Or-
denspriester, Wanderprediger in Süddeutschland und Öster-
reich † 1456
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Messfeier in Öpfingen
Freitag, 24. Oktober Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von 
Santiago in Kuba, Ordensgründer † 1870
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Messfeier in Griesingen
Samstag, 25. Oktober 2014 Messe vom 30. Sonntag im Jah-
reskreis
Missio-Kollekte am Weltmissionssonntag
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
Achtung: Ende der Sommerzeit! (Uhren 1 Stunde zurückstellen.)

Sonntag, 26. Oktober 2014 30. Sonntag im Jahreskreis
Missio-Kollekte am Weltmissionssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
mit Aufnahme der neuen Ministranten
13.30 Uhr Tauffeiern von Noah Tobias Imminger, Galgenweg 23
und Stefanie Hassanoglu, Galgenweg 17
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Ministrantendienst:
Sonntag, 19.10., 09.00 Uhr
Franziska Denkinger – Hannah Gäntgen
Elisabeth Denkinger – Susanna Denkinger
Miriam Gäntgen – Andreas Ott
Tobias Ott – Toni Lindinger
Montag, 20.10., 19.00 Uhr
Paul Eberhardt – Tamara Guter

Margot Felker – Johannes Volz
Sonntag, 26.10., 10.30 Uhr
Noah Mack – Eva Schlick
Felix Schmid – Florian Schenk
Fabian Schmid – Andreas Schenk
Gabriel Volz – Manuel Volz

Einladung zur Kinderkirche!
Zu unserer gemeinsamen Kinderkirche am 
Sonntag, den 19. Oktober 2014 um 10.30 
Uhr im Gemeindehaus Maria Königin laden 
wir alle Kinder herzlich ein. Auf euer Kom-
men freut sich das Kinderkirchenteam.

Kollektenergebnis:
Bei der Sonderkollekte am Samstag, 11. Oktober wurden für die 
Flüchtlinge des mittleren Ostens 118,00 € gespendet. Ein herzli-
ches Vergelt"s Gott.

Voranzeige Altennachmittag:
Die Tage werden kürzer, die Gartenarbeit ist getan!
Jetzt können wir uns wieder zum Altennachmittag am Donners-
tag, 13. November im Haus Maria Königin treffen. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme. Auch Männer sind willkommen.
Nach einer Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen zeigen wir Ihnen 
einen Film über den Alb-Donau-Kreis.
Sagen Sie es in Ihrem Bekanntenkreis weiter, vielleicht wird da-
durch der eine oder andere neu hinzukommen.
Wir grüßen Sie recht herzlich und wünschen bis dahin noch son-
nige und gesunde Tage.
Gabriele Sommer
Hildegard Lochbühler

Die Wahl zum Kirchengemeinderat und Pas-
toralrat am 15. März 2015 ist der Auftakt zu 
einem großen Entwicklungsprozess der Kirche 
am Ort. Die Katholiken in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart stellen mit ihrer Wahl die Wei-
chen für eine Kirche der Zukunft, eine Kirche, 
die sich den lokalen Herausforderungen stellt, 
eine Kirche, die offen und zeitgemäß ist und am 

Ort hilfreich und heilsam wirkt.
Der Kirchengemeinderat ist die Vertretung aller Katholiken der 
Kirchengemeinde. Er trägt mit dem Pfarrer zusammen die Ver-
antwortung für das Gemeindeleben und sorgt dafür, dass die 
Gemeinde ihre Aufgabe als Trägerin der Seelsorge wahrnehmen 
kann.
Wir suchen engagierte Frauen und Männer ab 18 Jahren, die an 
verantwortlicher Stelle in unserem Kirchengemeinderat mitarbei-
ten wollen. Überlegen Sie sich bitte, ob Sie als Kandidatin, als 
Kandidat Ihre Begabungen, Ihr Engagement und Ihre Zeit zum 
Wohle unserer Kirchengemeinde einbringen wollen. Sprechen 
Sie doch einfach unsere derzeitigen KGR–Mitglieder bzw. unsere 
zweite Vorsitzende Frau Monika Schiewe an.
Auch bitten wir Sie um Ihre Unterstützung, indem Sie uns mög-
liche Kandidaten nennen, die Sie sich in diesem Gremium vor-
stellen können. Bitte überlegen Sie auch, wer aus Ihrer Familie, 
Ihrem Freundeskreis, Ihrem Wohngebiet, Ihrem Jahrgang wichtige 
Anliegen im Kirchengemeinderat vertreten kann. Sagen Sie sol-
chen Personen, dass Sie es ihnen zutrauen und sie im Fall einer 
Kandidatur mit Ihrer Unterstützung rechnen können.
Wir hoffen, dass sich wieder Personen für eine Kandidatur gewin-
nen lassen. So wird auch äußerlich sichtbar, was eine Gemeinde 
ist: Lebensraum, in dem unterschiedliche Menschen miteinander 
auf dem Weg sind, gemeinsam fragen und suchen, tragen und 
gestalten, finden, feiern – und glauben.
Ihren Kandidatenvorschlag nehmen unsere Kirchengemeinde-
räte gerne entgegen. Ihre Vorschläge können Sie auch anonym 
abgeben. . In unserer Pfarrkirche haben wir beim Schriftenstand 
eine Box aufgestellt, in die Sie auf einem Zettel Namen von evtl. 
Kandidaten unserer Gemeinde einwerfen können. Der Kirchen-
gemeinderat wird dann auf die genannten Personen zugehen und 
diese um eine Kandidatur anfragen.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum
Weltmissionssonntag am 26. Oktober 
2014
„Dein Kummer wird sich in Freude ver-
wandeln“ (Joh. 16,20b). Unter dieser 
Verheißung Jesu aus dem Johannes-Evangelium steht die Missio-
Aktion zum diesjährigen Sonntag der Weltmission, den die ka-
tholischen Christen in Deutschland am 26. Oktober feiern. Jesus 
verheißt den Menschen die Ankunft des Reiches Gottes und lädt 
dazu ein, am Aufbau dieses Reiches mitzuwirken.
In diesem Jahr blicken wir zusammen mit dem internationalen 
Katholischen Missionswerk Missio auf die Kirche in Pakistan: 
ein Land, in dem das Recht auf freie Religionsausübung einge-
schränkt und der Alltag der Christen von Angst und Gewalt ge-
prägt ist. Trotz drohender Repression bezeugen Christen in der 
mehrheitlich muslimischen Gesellschaft in Pakistan eindrucksvoll 
ihren Glauben.
Liebe Schwestern und Brüder, lassen wir unsere Glaubensge-
schwister in Pakistan und andernorts nicht allein! Seien Sie soli-
darisch mit den ärmsten Diözesen in Asien, Afrika und Ozeanien! 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der 
Kollekte am Weltmissionssonntag.
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
† Dr. Gebhard Fürst, Bischof
Handzettel und Opfertüten dazu liegen in der Pfarrkirche aus.
Pfarrbürozeiten:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 
14.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 07305/91 98 65, Fax: 91 98 66, E-Mail: kathpfarramt.
oberdischingen@drs.de, www: se-donau-riss.drs.de
Sprechstunden nach Vereinbarung
Pfarrer Dr.Harald Talgner, Tel. 07305/7242
Gemeindereferentin Ulrike Much (Pfarrbüro Rißtissen)
Tel. 07392/80297 E-Mail: ulrike.much@drs.de
Mesner:
Michael Schenk Tel. 23763
Konto Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Raiba Ehingen-Hochsträß Nr. 585 347 000 (BLZ 600 693 46)
IBAN DE47 6006 9346 0585 3470 00, BIC: GENODES1RE

 
mit Oberdischingen, Öpfingen und Rißtissen
Ev. Pfarramt Ersingen, Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07305-7248

Vikariat Öpfingen
Vikarin Martina Schlagenhauf, Tel. 07391 - 7726692

Freitag, 17.10.
16.30 - 19.00 Uhr Bücherei geöffnet
16.00 Uhr Abfahrt zum Konfirmandenwochenende am Evang. 
Gemeindehaus Ersingen
Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche
(Opfer für die Jugendarbeit, je zur Hälfte für die Kirchengemeinde 
und für den Kirchenbezirk) (Prädikantin Ines Grafl aus Mietingen)
9.30 Uhr Kinderkirche (Beginn in der Kirche)
10.45 Uhr Gottesdienst im Haus St. Hildegard Oberdischingen
mit Feier des hl. Abendmahl (Traubensaft aus Einzelkelchen)
(Opfer für die Jugendarbeit, je zur Hälfte für die Kirchengemeinde 
und für den Kirchenbezirk) (Prädikantin Ines Grafl aus Mietingen)
Montag, 20.10.
16.15 - 17.00 Uhr FREDERICK Tag in der Bücherei
für Kinder von 4 - 6 Jahren
Dienstag, 21.10.
9.45 - 11.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 - 17.30 Uhr Bücherei geöffnet
Mittwoch, 22.10.
KEIN Konfirmandenunterricht
20.15 Uhr Chorprobe

Freitag, 24.10.
16.30 - 19.00 Uhr Bücherei geöffnet

Rückblick: Mitarbeiterfest am 12. Oktober
Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde haben 
sich mit ihren Familien am vergangenen Sonntag zum Mitarbeiter-
fest im Gemeindehaus Ersingen getroffen. Eine gute Gelegenheit, 
sich in aller Ruhe bei gutem Essen an den Tisch zu setzen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen – auch mit denen, die man 
im Alltag seltener sieht.
In diesem Jahr ging es aber auch darum, mit gemeinsamen Ideen 
die „Ideenbox Kirchendachsanierung“ zu füllen. Bei einer Führung 
konnten sich alle, die den beschwerlichen Weg auf den Kirchturm 
unternahmen, einen eigenen Eindruck vor Ort verschaffen. Am 
Ende des Nachmittages waren mehr als zwanzig gute Ideen zu-
sammen getragen. Herzlichen Dank dafür!
Und ebenso herzlichen Dank dem Organisationsteam um Kir-
chenpflegerin Jutta Hoffmann mit den Kirchengemeinderäten Ga-
briele Heinkel, Jakob Lencer, Christa Sulz und Christiana Werner, 
die Getränke, ein leckeres Essen und den Saal gekümmert haben. 
Dank auch allen, die das Buffet mit Salaten und süßen Leckereien 
aus der hauseigenen Küche bereichert haben.

Ideenbox Kirchdachsanierung im Foyer im Gemeindehaus
„Hättet ihr mich gefragt, ich hätte schon die eine oder andere 
Idee gehabt ...!“ – Damit ein solcher Satz nicht gesagt werden 
muss, darum steht ab sofort die „Ideenbox Kirchendachsanie-
rung“ im Foyer des Ev. Gemeindehauses Ersingen. Wer immer 
eine Idee hat, die uns dabei hilft, die notwendigen Eigenmittel zur 
Sanierung von Dach und Decke der Franziskuskirche in Höhe 
von 150.000,-- EUR (bei Gesamtkosten von 388.600,-- EUR) auf-
zubringen, ist herzlichst zur „Mitwirkung“ eingeladen. Und das 
geht ganz einfach: Vor der Ideenbox liegen kleine Zettel, daneben 
Kugelschreiber; sie schreiben Ihre Idee auf einen Zettel und wer-
fen ihn in die bereitgestellte Ideenbox. Dazu müssen Sie nur das 
Dach aufklappen – „et voilà“ (=schwuppdiwupp), schon fertig ... 
der Kirchengemeinderat sagt danke – und freut sich schon jetzt 
über Ihre Idee!

Konfirmandenwochenende im Ferienheim Haslachmühle in 
Horgenzell
Wie in jedem Jahr fahren die Konfirmandengruppen aus Oberholz-
heim, Staig und Ersingen gemeinsam von Freitag, 17. Oktober, 
bis Sonntag, 19. Oktober 2014, auf Wochenendfreizeit ins Ferien-
heim Haslachmühle in Horgenzell (bei Ravensburg). Abfahrt ist am 
Freitag, 17.10., Treffpunkt: 16.00 Uhr am Evang. Gemeindehaus 
in Ersingen, die Rückfahrt am Sonntag, 19.10., um 14.00 Uhr.
Vertretung in dringenden dienstlichen Angelegenheiten (insbe-
sondere Seelsorge und Bestattung) hat an diesem Wochenende 
das Evang. Pfarramt Oberholzheim, Pfarrer Andreas Kernen, Tel. 
07392 / 2364.

Evang. Gemeindebücherei Ersingen
FREDERICK Tag am Montag, 20.10.2014!!!
Im Rahmen es landesweiten Literatur-Lese 
Festes landen wir ein zu einem Nachmittag mit 
Geschichten rund um kleine, schlaue Mäuse.
Alle Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren sind herz-
lich am Montag, 20.10.2014, von 16.15 – ca. 17.00 Uhr zu uns in 
die Bücherei, Mittelstraße 30, Ersingen eingeladen.
Wir freuen uns auf Euch!

Neue DVDs in der Bücherei!!!!
So langsam werden die Tage wieder kürzer. Rechtzeitig für die 
gemütlichen Abende mit der ganzen Familie auf dem Sofa gibt 
es in der Bücherei wieder neue DVDs für Kinder.
Reinschauen lohnt sich!
Das Büchereiteam

Urlaub von Pfarrer Gunther Wruck
Pfarrer Gunther Wruck ist vom 25. Oktober bis einschließlich 1. 
November 2014 in Urlaub. Vertretung in dringenden dienstlichen 
Angelegenheiten (insbesondere Seelsorge und Bestattung) hat 
das Evang. Pfarramt Oberholzheim, Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
und Pfarrer Andreas Kernen, Tel. 07392 / 2364.
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Erlebnis Jakobsweg & Pilgerstammtisch
Am Mittwoch, 22. Oktober um 18:00 Uhr sind Interessierte ein-
geladen zur Lesung und Begegnung mit Anne Mai: Ein Tagebuch 
Roadmovie auf dem Camino Frances. Ohne Anmeldung.
Anschließend ab 19:30 Uhr lädt das Cursillo-Haus St. Jakobus 
zum Pilgerstammtisch, beginnend mit einem kurzen Impuls in 
der Hauskapelle. Danach Begegnung im Saal. Ohne Anmeldung.
„Das Wagnis Jakobsweg“ Fr. 31.10. – So. 2.11.14 , zur spirituel-
len und praktischen Vorbereitung auf den Weg mit dem Pilger und 
Autor vieler Wegführer Raimund Joos. Anmeldung erforderlich.
info@haus-st-jakobus.de; Kapellenberg 58; Infos: Tel. /919575

 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 01. bis 16. No-
vember 2014
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten 
im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. um Ihre Spende.

 
Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags
Am Montag, 20. Oktober 2014, findet im kleinen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Verwaltungsausschusses
statt. Beginn: 14:30 Uhr.

Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1.  Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden
2.   Bericht über das Verfahren und die Grenzen für Sperrungen 

für den Schwerlast- und Gefahrgutverkehr
3.  Zwischenbericht Wanderkonzeption für den Alb-Donau-Kreis
4.   Bericht aktueller Stand Breitband – Beitritt zum Interkommu-

nalen Verbund „Komm.Pakt.Net“ - Vorberatung -
5.   Mitgliedschaft im neu zu gründenden Verein Schwabenbund 

e.V.
 - Vorberatung -
6.   Feststellung der Eröffnungsbilanz des Alb-Donau-Kreises zum 

01. Januar 2013
 - Vorberatung -
7.  Bekanntgaben
Nichtöffentliche Beratung

Heinz Seiffert
Landrat

Fachdienst Landwirtschaft
Werbung und Wirklichkeit bei Lebensmitteln
Purer Fruchtgenuss aus Beeren“, „Hundert Prozent natürlicher 
Geschmack“ oder „Erlesene Zutaten“ – diese und ähnliche Wer-
beaussagen auf Lebensmitteln versprechen hochwertige Produk-
te und besondere Qualität. Doch nicht immer werden die Erwar-
tungen auch erfüllt. Es lohnt sich genauer hinzuschauen, was 
hinter den oft blumigen Werbeaussagen steckt. Darum geht es bei 
einem Vortrag der Verbraucherzentrale Ulm, am 22. Oktober um 
14 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, Ulm.
Anmelden kann man sich bis zum 20. Oktober beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes unter E-Mail: ernaehrung@
alb-donau-kreis.de oder Telefonnummer 07 31 / 1 85-31 75 (mon-
tags von 13 bis 16 Uhr oder mittwochs von 8 bis 12 Uhr).

Workshop über bedarfsgerechte Ernährung für Senioren
Unter dem Motto „Fit im Alter“ findet am 23. Oktober im Haus des 
Landkreises in Ulm (Schillerstraße 30) ein Workshop für Senioren 

statt. Er beschäftigt sich mit bedarfsgerechter Ernährung für Se-
niorinnen und Senioren. Der Workshop läuft von 9:30 bis 12 Uhr.
Altersbedingte Veränderungen wirken sich auch auf das Ess- und 
Trinkverhalten der Menschen aus. 
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für 
Speisen mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag 
erhoben.
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamtes bis zum 21. Oktober unter E-Mail: ernaehrung@
alb-donau-kreis.de oder Telefonnummer 07 31 / 1 85-31 75 (mon-
ta gs von 13 bis 16 Uhr oder mittwochs von 8 bis 12 Uhr).

Ganztägige Informationsveranstaltung im BIZ:
Berufe der öffentlichen Sicherheit
Rund um die Berufe der öffentlichen Sicherheit dreht sich am 
Donnerstag, 23. Oktober 2014, eine ganztägige Veranstaltung 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. 
Dann sind dort Beraterinnen und Berater der Bundeswehr, der 
bayerischen und baden-württembergischen Landespolizei, der 
Bundespolizei und des Zolls mit ihren Infoständen zu Gast und 
stellen die Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in ihren Or-
ganisationen vor.
Willkommen sind Jugendliche, die vor der Berufswahl stehen, 
aber auch Eltern und andere interessierte Erwachsene. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Wer mehr über die be-
rufskundliche Reihe oder die einzelnen Vorträge wissen möchte, 
kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-777 erreichen oder 
sich unter www.arbeitsagentur.de informieren.

Jugendhilfswerk
Betreuer/innen für Ski- und Snowboardfreizeiten gesucht
Die Sommerferien sind gerade erst vorbei und schon beginnen 
beim Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. die Vorbereitungen 
für die Skifreizeiten im Winter 2014/15. Hierfür werden junge Er-
wachsene ab 18 Jahren gesucht, die über Weihnachten, Silves-
ter oder Fasching als Betreuer/in bei einer Freizeit mitarbeiten 
möchten.
Ein Muss für alle, ob bereits ausgebildete Betreuer/innen oder 
Interessierte, ist die Informationsveranstaltung am 18.10.2014 in 
der Geschäftsstelle des Jugendwerks in Stuttgart Mitte. Beginn 
ist um 10 Uhr, Ende ca. 18 Uhr. Auf der „Infobörse“ stellt das 
Jugendwerk seine Arbeit sowie die Ausbildung zum/r Betreuer/
in vor und klärt offene Fragen.
Einen Überblick über das komplette Angebot der Freizeiten, die 
Ausbildung zum/r Betreuer/in sowie die Anmeldung zur Infobör-
se findet man auf der Homepage des Jugendwerks unter www.
jugendwerk24.de. Fragen werden gerne per Email info@jugend-
werk24.de oder telefonisch unter 0711 945 729 111 beantwortet.

 
Rettungsschwimmerlehrgang:
Der neue Rettungsschwimmerlehrgang hat begonnen. Während 
der nächsten 3 Monate werden wir praktisch und theoretisch alles 
lernen, was ein Rettungsschwimmer so braucht. Der Erste-Hilfe 
Kurs und der Theorieunterricht finden in den Herbstferien statt – 
27./28./29.10.2014 . Beginn ist immer um 09:00 Uhr, in der Erba-
cher Schillerschule. Für alle berufstätigen und Herbstferienurlau-
ber gibt es einen Ersatztermin für den EH-Kurs – 22./23.11.2014 . 
Alle die den Novembertermin wahrnehmen müssen, bringen bitte 
zum nächsten Training eine leere CD mit. Wo wir den Ersatztermin 
machen, hängt von der Anzahl der Teilnehmer ab, und wird noch 
rechtzeitig bekanntgegeben. Gruß Michaela
Homepage: www.oberdischingen-erbach.dlrg.de
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Ergebnis unserer Blutspendeaktion vom 9. Oktober
Bei unserer Blutspendeaktion, am 9. Oktober kamen wir zu einem 
mäßigen Ergebnis. Insgesamt kamen 195 Spendewillige, von de-
nen 181 Spender zur Spende zugelassen wurden. Ebenso viele 
volle Blutkonserven konnten dem Blutspende-Dienst mit nach 
Ulm mitgegeben werden. 14 Personen wurden zurückgestellt und 
durften nicht spenden. Unter den Spendern waren auch 9 Erst-
spender, die sich entschieden haben, etwas Gutes für kranke 
und verletzte Menschen zu tun. Willkommen beim Abenteuer 
Menschlichkeit! 
Wir würden uns freuen, Sie auch bei unseren Blutspendenaktio-
nen im nächsten Jahr in Oberdischingen begrüßen zu dürfen. Die 
Termine sind bereits auf "www.drk-oberdischingen. de" zu finden. 
Bis dahin vielen Dank für Ihre Spende, bis zum nächsten Mal.
Ortsverein Oberdischingen mit Arbeitskreis Blutspende und Feldküche

 
EINLADUNG zum Infoabend Ausbildung zum Hospizbeglei-
ter/in
Ein neuer Ausbildungskurs wird vorgestellt – dazu laden wir herz-
lich ein.
Referentinnen: Brigitte Walser, Einsatzleitung Hospizgruppe
Carolina v. Ulm-Erbach, Ausbilderin
20. Oktober 2014 – 18.30 Uhr Allmendingen
Gasthaus Schlossmühle, Schwenkstr. 6
27. Oktober 2014 – 19.30 Uhr Oberdischingen
Cursillo Haus St. Jakobus, Kapellenberg 58 – 60
Der Abend will aufklären, ermutigen und werben, denn ohne Hos-
pizarbeit wird es künftig nicht mehr gehen! Wäre dies nicht auch 
etwas für Sie?
Veranstalter: Hospizgruppe Donau-Schmiechtal und Förderverein 
Hospizgruppe Donau-Schmiechtal e.V.

 Voranzeige Oktoberfest
Wir möchten Sie heute schon auf unser diesjähriges Oktoberfest 
hinweisen.
Am Freitag, 24. Oktober findet die Abschiedsparty von SIXPÄC 
statt.
Es gibt keine Abendkasse, da die Veranstaltung seit einiger Zeit 
ausverkauft ist.
Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn ist um 19.30 Uhr. Platzreservierungen 
sind nicht möglich und es gibt keine Sitzplatzgarantie. Es werden 
kalte und warme Speisen angeboten. Es gilt an diesem Abend das 
Jugendschutzgesetz. Für alle unter 18-Jährigen Einlass nur mit 
PARTY PASS und Ausweis und für alle unter 16-Jährigen Einlass nur 
in Begleitung der Eltern oder einer erziehungsberechtigten Person.
Wer für Freitag keine Karten mehr bekommen hat, den laden wir 
am Sonntag, 26. Oktober zu unserer Oktoberfestgaudi für die 
ganze Familie ein. Diese wird um 10.30 Uhr mit dem Fassanstich 
eröffnet.
Wir bieten auch am Sonntag einen reichhaltigen Mittagstisch und 
durchgehend warme Küche mit Hax`n, Hähnchen und Schweine-
braten. Zudem gibt es Kaffee & Kuchen und ein zünftiges Vesper.
Zum Frühschoppen werden Sie von der Musikkapelle Kirchen 
unterhalten. Später spielt die kleine Besetzung des Musikvereins 
Dächingen. Dazwischen findet in diesem Jahr die 1. Oberdischin-
ger Vereinsolympiade statt. Bei der Ermittlung des Siegers wird 
auch das Publikum miteinbezogen, also bringt eure Fans mit.
Über Ihren zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Ihr Musikverein Oberdischingen

 
C. D. Magirus und Oberdischingen (Teil I)
Vor hundertneunzig Jahren wurde Conrad Dietrich Magirus in Ulm 
geboren. Er wurde einer der Väter der modernen Feuerlöschtech-
nik. Nach einer kaufmännischen Lehre führte er nach dem Tod sei-
nes Vaters zunächst dessen Handelsgeschäft. Da seine Frau die 
Hauptarbeit im Geschäft übernahm, konnte er sich in der Ulmer 
Turnerschaft engagieren und deren Leitung übernehmen. 1847 
gründete Magirus aus Mitgliedern der Turnerschaft eine »Steiger-
kompanie«, die Keimzelle der Ulmer Freiwilligen Feuerwehr. Durch 
ihr körperliches Training konnten die Turner mit hölzernen Leitern 
auf Häuser und Dächer steigen und so von oben Brände löschen.
Als Feuerwehrkommandant der Ulmer Wehr fasste Magirus die 
Erfahrungen, die er bei Brandeinsätzen in Ulm gemacht hatte, 
in einem Buch zusammen: Das Feuerlöschwesen in allen seinen 
Theilen, 1850. Dieses Buch machte ihn in Fachkreisen bekannt; 
C.D. Magirus wurde die Autorität in allen Fragen der Feuerwehr.

 
Friedrich Kaulla, seit 1851 Nachfolger der Grafen Schenk Castell 
als Besitzer des Ritterguts Oberdischingen, hatte bei verschie-
denen Bränden in Oberdischingen festgestellt, dass hierorts 
in Sachen Feuerwehr ein ziemliches Chaos herrschte. Um den 
Gemeinderat von der Notwendigkeit einer leistungsfähigen Orts-
feuerwehr zu überzeugen, bat er Magirus um Hilfe. Der schickte 
Fachliteratur zum Feuerlöschwesen und erklärte sich bereit, „auf 
Wunsch des Gemeinderats persönlich vor Ort Ratschläge und Be-
lehrungen zu ertheilen“. Der Gemeinderat griff diesen Vorschlag 
nicht auf. Wahrscheinlich fürchtete der Rat die Kosten für die 
Realisierung der Magirus-Vorschläge.
Als der „Herr LandesfeurlöschInspector“ anlässlich einer Inspek-
tion 1880 dem Gemeinderat dringend empfahl, eine Feuerwehr 
einzurichten, musste die Ortsverwaltung doch aktiv werden. 600 
Mark kostete die Ausstattung von 21 Mann „Steigern“. Von der 
Regierung gab es einen Zuschuss von 150 Mark. R.S. 
Zur Abbildung: Mannschaftswagen mit angehängter Abprotz-
spritze der Krupp’schen Fabrikfeuerwehr in Essen. Abb. aus: 
dem Standardwerk von C. D. Magirus, Das Feuerlöschwesen in 
allen seinen Theilen, 1850, das sich mit ausführlichen Erläuterun-
gen zum allgemeinen Löschwesen in dem vom Museumsverein 
Oberdischingen herausgegebe-
nen Buch Chronik der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberdischingen findet.

Werner Kreitmeier
Chronik der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberdischingen 
Nicht nur die Oberdischinger Feu-
erwehr wird vorgestellt. Das Werk 
gibt in der »Chronologie des Feu-
erlöschwesens« einen Einblick in 
die Entwicklung der Feuerwehr-
geschichte und einen Bericht über 
»Die Berliner Feuerwehr um 1848.
144 Seiten, 64 Abb., 17 x 24 cm
Pappband, fadengeheftet Euro 12,–
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50 Jahre Umzug in Oberdischingen
Liebe Oberdischinger,
große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus.
Nächste Fasnet haben wir das Glück, ein nicht alltägliches Jubi-
läum begehen zu dürfen:
50 Jahre Umzug in Oberdischingen
Dies wollen wir, die Narrengesellschaft, zusammen mit euch zu 
einem besonderen Event werden lassen.
Wir starten das Jubiläumsjahr schon am 08.11.2014 mit einer 
Auftaktveranstaltung
„Fasnet Früher und Heute – eine Zeitreise durch 50 Jahre 
Umzug in Oberdischingen“.
Dazu möchten wir herzlich einladen. An diesem Tag möchten wir 
euch einen Einblick gewähren, was seit 1965 am Oberdischinger 
Umzug los war und ist.
In Wort und Bild wollen wir versuchen, diese vergangenen 50 Jah-
re noch einmal lebendig werden zu lassen. Unterstützung haben
wir durch den Museumsverein, der das Leben und Wirken des 
Malefizschenken aufzeigen wird.
Beginn ist am 08.11.14 um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen, danach 
sind abwechslungsreiche Darbietungen zu bestaunen.
Ein Vortrag von Jürgen Hohl über die Schwäbisch Alemannische 
Fasnet rundet den Tag ab (Beginn ca. 19 Uhr).
Zwischendurch ist immer wieder die Gelegenheit zum Austausch 
und Zeit, um alte Bilder, die wir freundlicherweise von einigen 
Oberdischingern zu Verfügung gestellt bekommen haben, zu be-
staunen.
Auf einen schönen Tag in geselliger Runde freuen wir uns.
NG Oberdischingen
Jochen Ihle / 1. Vorstand

 

 
F-Jugendspieltag in Ennahofen (27/09/2014)
SVO - TSV Allmendingen  2:1
SVO – BSV Ennahofen  2:1
SVO – FV Schelklingen-Hausen  2:6
SVO – SSV Ehingen-Süd  2:2
Recht verschlafen begannen wir unseren zweiten Spieltag in En-
nahofen. Nach zwei mühsamen Auftaktsiegen wurden wir dann 
von der Spielgemeinschaft aus Schelklingen und Hausen zuerst 
regelrecht überfahren und wach gerüttelt. Nach wenigen Minuten 
lagen wir bereits mit fünf Toren in Rückstand ehe wir so langsam 
auf Touren kamen und das Spiel ausgeglichen gestalten konnten. 
Aber erst nach dem sechsten Gegentreffer konnten wir unsere 
Chancen nutzen. Mit etwas mehr Abschlussglück wären sicher-
lich mehr als nur zwei Tore möglich gewesen. Den Abschluss 
bildete dann das Duell gegen die Kids aus Kirchbierlingen und 
Umgebung. Hier sorgte Tunahan mit zwei Toren für eine eigent-
lich beruhigende Führung, doch die vor allem technisch sehr gut 
ausgebildeten Spieler des SSV Ehingen-Süd konnten noch aus-
gleichen.
Für Amir Abdullahu war dies, vor seinem Umzug nach Schwen-
di, der letzte Auftritt für den SVO. Die anderen Spieler (Philipp 
Schlick, Efe Kartal (2 Tore) , Tunahan Erdogan (3), Damian Ziegler 
(2), Samuel Denkinger, Niklas Ott (1)) und die Trainer wünschen 
ihm viel Erfolg bei seinem neuen Verein.

SVO Aktive
SVO - SG Altheim 2:1 (1:1)
Nach schwächeren Leistungen in den letzten Wochen hat der 
SVO am vergangenen Sonntag auf die Erfolgsspur zurückgefun-
den und siegte durch eine kämpferisch überzeugende Leistung 
verdient mit 2:1 Toren.
Dabei sah es vor der Partie nicht sehr vielversprechend aus. Zahl-
reiche Verletzungen und Ausfälle zwangen selbst den Trainer Ni-
kos Despotopoulos, sowie Vorstand Nils Koch, die Kickschuhe 
für die erste Mannschaft zu schnüren.
Von Beginn an zeigte der SVO eine geschlossene Mannschafts-
leistung und ging in den ersten Zweikämpfen gleich als Sieger 
hervor. Folgerichtig erzielte der SVO dann auch in Person von 
Julian Albrecht verdient das 1:0 (13. Spielminute). Im Anschluss 
prägten viele Fouls und Standartsituationen das Spiel. Zum Ende 
der 1. Halbzeit fand der Gegner aus Altheim durch eine stellen-
weise sehr aggressive Spielweise wieder besser ins Spiel. So 
gelang den Gästen in der 40. Spielminute mit einem sehenswerten 
Volleyschuss der 1:1 Ausgleich.
In der 2. Halbzeit wurde die Gangart der Gäste noch ruppiger. So 
wurden Angriffe des SVOs meist mit einem Foul gestoppt. In der 
60. Spielminute hatte Julian Albrecht den erneuten Führungs-
treffer auf dem Fuß. Er scheiterte aber am Gästekeeper. Auch 
Rene Wintergersts 20m Knaller verfehlte nur knapp das Tor. Auf 
der Gegenseite konnte Alexander Schien einen Schuss gerade 
noch von der Linie klären. In der 75. Spielminute zeigt dann der 
Schiedrichter die längs überfallige gelb/rote Karte für die Gäste. 
Zwar spielte der SVO von nun an überlegen, die Überzahl konnte 
allerdings nicht in Tore umgemünzt werden. Als sich alle schon 
mit einem Unentschieden abgefunden hatten, gelang dann noch 
der verdiente Siegtreffer für den SVO. Quasi mit dem Schlusspfiff 
drückte David Volz einen Eckball über die Linie zum viel umjubel-
ten Sieg des SVOs.

SVO II – SG Altheim II 1:0 (0:0)
Auch die zweite Mannschaft konnte ihr Spiel gewinnen. Wie auch 
bei der ersten Mannschaft fiel der Siegtreffer erst in den Schluss-
minuten. Diesen erzielte Robin Braun in der 86. Spielminute.

Vorschau
Am kommenden Sonntag reist der SVO zum Derby nach Ersingen. 
Das momentane Schlusslicht der Liga wird alles daran setzen um 
die Punkte einzufahren. Mit einem Sieg könnte sich der SVO erst-
mals im Abstiegskampf Luft verschaffen und sich etwas absetzen.
Spielbeginn der ersten Mannschaft ist 15 Uhr. Reserve 13.15 Uhr.

 
Benefizkonzert Heeresmusikkorps Ulm
Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums des Musikverein Dellmen-
singen wird das Heeresmusikkorps Ulm am kommenden Diens-
tag, 21. Oktober um 20 Uhr ein Benefizkonzert in der Mehrzweck-
halle Dellmensingen geben.
Die Soldatinnen und Soldaten des Heeresmusikkorps Ulm sind 
die klingenden Botschafter der Bundeswehr aus Baden-Württem-
berg. Das Orchester besteht aus 50 professionellen Musikerinnen 
und Musiker. Im Blickpunkt der Öffentlichkeit stehen Benefizkon-
zerte, bei denen das Orchester durch Klangfülle und Virtuosität 
begeistert und seinem Publikum faszinierende Einblicke in die 
musikalische Bandbreite eines Blasorchesters bietet.
Lassen Sie sich dieses besondere Ereignis nicht entgehen! Sie 
können Eintrittskarten im Vorverkauf zum Preis von € 10,- / Karte 
bei der Raiffeisenbank Dellmensingen, Bäckerei Seemann sowie 
Sparkasse Erbach erwerben (Abendkasse € 12,-).
Achtung: Sie können sich Ihre Eintrittskarten auch online unter 
www.mv-dellmensingen.de zum Vorverkaufspreis von € 10,- / 
Karte bestellen.

Gemeindeblätter – gezielt werben
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Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrau-
enverbandes Württemberg-Baden
Märchenabend
Zu unserer ersten Veranstaltung vom Jahresprogramm am Mon-
tag, 20.10.14 um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, laden wir euch 
herzlich ein. Lassen wir uns von der Märchenerzählerin und auch 
Malerin Hannelore Drost-Irion aus Munderkingen in die Welt der 
Märchen zurück versetzen. Wir freuen uns auf diesen Abend und 
heißen alle interessierten Gäste willkommen.

Rückblick Verleihung Landesehrennadel

 
Verleihung der Landesehrennadel von links: Inge Müller, August We-
ber, Carola Heber, Barbara Stribel, Christa Munding

Zur Verleihung der Ehrennadel des Landes am vergangenen 
Donnerstag, konnte die Vorsitzende Barbara Stribel die zahlreich 
geladenen Gäste begrüßen, darunter die Ehrenvorsitzende Hilde 
Pfund und Carola Heber.
Inge Müller, Vorsitzende des KreislandFrauenverbands Blaubeu-
ren ging in ihrer Rede auf die Anfänge von Carola Heber ein, als sie 
in die Fußstapfen der Gründerin des Ortsverbandes, Hilde Pfund, 
vor 18 Jahren getreten ist. Trotz Familie mit 3 kleinen Kindern und 
der Landwirtschaft hat sie sich engagiert. Teamfähig, zupackend, 
sympathisch, auf die Belange von Mitmenschen eingehend und 
ein kritisches Hinterfragen sind ihre Stärken. Früh hat sie sich 
für gesellschaftspolitische Themen über den Ort hinaus stark 
gemacht. So wurde der Antrag, den Jugendlichen den Zugang 
zu Alcopops zu erschweren zu einem heutigen Gesetz gemacht. 
Mit einem Dank an ihre Familie und dem Zuspruch an die beiden 
Nachfolgerinnen „Macht weiter so“ beendete sie ihre Grußworte.
August Weber, stellvertretender Bürgermeister, überreichte die 
von Ministerpräsident Winfried Kretschmann unterschriebene 
Auszeichnung. Diese Ehrennadel bekommt nur, wer mehr als 
15 Jahre im Ehrenamt tätig war. Landfrauen würden sich in ge-
sellschaftliche Belange einmischen, Entwicklungen mitgestalten 
und Änderungen fordern, sagte Weber. Als „Heldin des Alltags“ 
bezeichnete er Carola Heber und als „Leistungsträgerin im Dorf“. 
Sie habe ein Gespür dafür, was Ersingen braucht und wie man 
Jüngere und Ältere anspricht.
Werner Miller, Ortsvorsteher und Vorsitzender des Musikvereins, 
hob hervor, „wie gut“ Carola Heber mit anderen Vereinen gekonnt 
habe. Immer ein offenes Ohr für sie gehabt, Entwicklungen im Dorf 
und Gesellschaft aufgegriffen und sich für andere eingesetzt hat. 
Zum Schluss überbrachte er noch Dankesworte an ihre Familie 
und einen Blumengruß.
Für 18 Jahre als Vorsitzende und für ihr Engagement im Verein 
bedankte sich Barbara Stribel mit einem Blumengruß. Ein Dank 
galt auch der Familie für ihre Unterstützung.

Die Ehrung zu bekommen sei leicht gewesen. „Meine LandFrau-
en“, besonders die im Vorstand, hätten sie unterstützt und oft „ge-
stupft“, dieses und jenes zu machen, so sagte Carola Heber zum 
Abschluss. Auch sie bedankte sich vor allem bei der Vorstand-
schaft, den Nachfolgerinnen Barbara Stribel und Christa Munding, 
bei ihrem Mann und den Kindern, denn ohne ihre Unterstützung 
wäre das nicht möglich gewesen.
Dem Trompetentrio der jungen Bläserphilharmonie aus Ulm mit 
Christina Paal, Daniel Müller und Matthias Schuster, die diesen 
Festakt musikalisch umrahmten, galt ein besonderer Applaus.
Zum Abschluss der Feierstunde stimmte Inge Müller das Land-
Frauenlied an.
Barbara Stribel lud zum Schluss alle Gäste zu einem Umtrunk und 
einem gemütlichen Beisammensein ein.

Ergebnisse
Orientierungsritt Gaisbeuren
Vier unserer Rallyereiter fuhren mit ihren Pferden am Sonntag, 
5. Oktober ins oberschwäbische Gaisbeuren. Bei herrlichstem 
Wetter stellten sich Stefanie und Daniela Steck, Michelle de 
Veer und Hanko Holfert den Anforderungen auf der Strecke. Bei 
einer hohen Teilnehmerzahl von knapp 100 Reitern konnten alle 
vier hervorragende Ergebnisse erzielen:
Stefanie mit Romero: 5. Platz
Daniela mit Athena: 9. Platz
Hanko mit Amigo: 14. Platz
Michelle mit Almiro: 18. Platz
Weitere Bilder gibt´s auf unserer Homepage: www.rc-bach.mein-
verein.de

 
Reitturnier Neu-Ulm
Am 10.-12. Oktober fand in Neu-Ulm das traditionelle Hallen-
reitturnier statt, mit Dressur- und Springprüfungen bis zur Kl. S.
Bei einer Springpferdeprüfung der Kl. L startete Oliver Wall mit 
seinem Pferd „Easy Fly W“ und konnte dort wieder die Qualität 
seines Pferd unter Beweis stellen. Der verdiente Lohn war ein 3. 
Platz für die beiden!
Beim M-Springen konnte Sabrina Reeb mit „Cascavell“ und 
„Bjerglunds Caruso“ gleich mit beiden Pferden in die Platzie-
rungslisten reiten. Einmal ein 7. Platz mit Cascavell, sowie ein 8. 
Platz mit Caruso.
Herzlichen Glückwunsch euch allen!

 
Räuchertag
Der Fischereiverein führt für seine Mitglieder wiederum einen Räu-
chertag durch.
Fischabgabe ist am Mittwoch, dem 22.10. von 17:00 – 18:00 Uhr.
Die Ausgabe erfolgt am Freitag, dem 24.10. ab 18:00 Uhr.
Schriftführer
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Liebe Kinder, liebe Leserinnen und Leser,
wie bereits angekündigt, begibt sich Rosita, das Schwein bei uns 
in der Bücherei am Mittwoch, 22.10.2014 ab 16.15 Uhr auf eine 
große Reise. Über ihre Erlebnisse erfahrt ihr alles bei unserem 
Kamishibai-Erzähltheater. (Ab 3 Jahre, Dauer: 45 Min.)
Um unsere Bücherei auf den Herbst einzustimmen, basteln wir mit 
allen Kindern ab der ersten Klasse am Samstag, 25.10.2014 von 
14.00 – 15.30 Uhr. Hier sind noch Plätze frei. Bitte meldet euch zu 
den Büchereiöffnungszeiten hier bei uns unter 07391/7558264 an.
Und auch Weihnachten steht bereits bald wieder vor der Tür. Da-
her haben wir ab sofort einen großen Thementisch dazu in unse-
rer Bücherei aufgebaut. Möchten Sie basteln, backen oder Ihren 
Kindern die Weihnachtsgeschichte näher bringen? Hier werden 
Sie bestimmt fündig!!
Im Rahmen der landesweiten Aktion „FrederickTag“ gibt es ei-
nen Frederick Lesepreis. Die hierfür benötigten Bücher haben wir 
hier vor Ort. Die Ausleihfrist ist bei diesen Büchern auf 2 Wochen 
beschränkt, damit möglichst viele Kinder sie lesen können. Allen 
Teilnehmern wünschen wir viel Glück!
Das Bücherei-Team

Obermarchtal - Herbstfest
Sa., 18. Oktober ab 19:00 Uhr / Turn-Festhalle Obermarchtal
Marchtaler Weindorf
Versch. Weine, Dennete, Käse,Vesper
Das Weindorf findet vor der Halle statt (bei schlechtem Wetter in 
der Halle)
So. 19. Oktober ab 11:00 Uhr Frühschoppen / Turn-Festhalle 
Obermarchtal
Herbstfest mit Metzelsuppe
mit den „Schwäbischen Altbachmusikanten“
Metzelsuppe, Panierte Schnitzel, Hausmacher Wurst
Suser & versch. Weine, Kaffee und Kuchen
Es lädt ein Narrenzunft Obermarchtal e.V.

Maschinenring Biberach-Ehingen
Fahrt zur Eurotier
Der Maschinenring Biberach-Ehingen e. V. bietet am Mittwoch, 
dem 12. November 2014 eine eintägige Busfahrt zur Eurotier nach 
Hannover an. Die Busfahrt kostet für Maschinenring-Mitglieder 50 
€ und für Nichtmitglieder 56 € incl. Frühstücksbuffet.
Vergünstigte Eintrittskarten zum Preis von 17,50 € zzgl. Porto sind 
an der Geschäftsstelle erhältlich und nicht im Preis enthalten. 
Zustiegsmöglichkeiten sind voraussichtlich in Biberach, Ochsen-
hausen und Laupheim.
Melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 5. November 2014 an 
der MR-Geschäftsstelle oder unter www.mr-info.de an.
Weitere Informationen erhalten Sie an der Geschäftsstelle unter 
Tel: 07351 18826-10 oder auf unserer Homepage.


